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Zwei Eröffnungen

In Dresden eröffnete kürzlich eines von zwei neuen Indigo-Hotels /

Foto: IHG

Gleich zwei neue Indigo Hotels vermeldet die InterContinental Hotel Group (IHG): Das

Indigo Berlin ? East Side Gallery ist das dritte Hotel der Boutique-Hotelmarke in der

Hauptstadt; mit dem Indigo Dresden ? Wettiner Platz feiert man Premiere in Sachsen.

Im neuen Berliner Haus mit 118 Zimmern sollen die Gäste die Geschichte der Hauptstadt

spüren: Die Architekten und Gestalter ließen sich vom Stil und dem kreativen Miteinander

des Viertels an der East Side Gallery inspirieren. So ist eine industrielle Architektur mit

Retro-Gestaltungselemente aus DDR-Zeiten entstanden, die zu einem modernen Design

verschmelzen. Graffiti-Tags finden sich in den Innenräumen ebenso wie der stilisierte

Berliner Fernsehturm als Tapetenmotiv. Die Farbpalette orientiert sich am Trabi-Look. Im

hoteleigenen Gallery Restaurant genießen auch Gäste von außerhalb und Locals deutsche

Tapas oder das Frühstücksbüfett. Die Gallery Rooftop Bar wartet mit Panoramablick auf die

Spree ein.

Wo Barock auf Industriedesign trifft 

Das neue Hotel Indigo Dresden ? Wettiner Platz mit 132 Zimmern befindet sich mitten im

neuen kulturellen Zentrum der Stadt. Studentencafés, Jazzclubs und Kunstateliers prägen das

Viertel. Im Hotel treffen modernes Industriedesign und historische Barockarchitektur

aufeinander. In der Lobby und im Restaurant sorgen schlichte Lampen im Industriestil,

Massivholzplatten und Messingelemente für industrielles Flair. Die Gestaltung der

Gästezimmer mit kupferfarbenen Holzvertäfelungen orientiert sich am kupfernen Grünspan

der barocken Prunkbauten der Elbstadt.



Neben den beiden neuen Häusern in Deutschland gibt es derzeit weltweit weitere 92 Hotels

der Marke. In den nächsten drei bis fünf Jahren sollen weitere 93 folgen.


